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Der Autor

Ingo Siegner wurde 1965 in Hannover geboren. Wie er selbst sagt, hat er nach seinem Zivildienst ein bisschen vor sich hin studiert (Geschichte und Französisch), war zwei Jahre als Au-pair und Student in Frankreich und machte eine Sparkassenlehre. Heute arbeitet er als freier Autor und Illustrator. Der Autodidakt, der seine Farben am liebsten immer bei sich hat, schreibt und zeichnet seit Jahren für Nachbarskinder und liest gern vor. Für Nachbarskinder erfand er zum Spaß Geschichten vom kleinen Drachen Kokosnuss, der sich binnen kurzem zum beliebten Kinderbuch-Charakter entwickelte.




Von Ingo Siegner ist als cbj Taschenbuch erschienen:

»Little Dragon Coconut and the Black Knight« (21796)

Als gebundene Bücher sind bei cbj erschienen:

»Der kleine Drache Kokosnuss und das Geheimnis der Mumie« (13703)

»Der kleine Drache Kokosnuss und das Vampir-Abenteuer« (13702)

»Der kleine Drache Kokosnuss und der Schatz im Dschungel« (13645)

»Der kleine Drache Kokosnuss im Spukschloss« (13039)

»Der kleine Drache Kokosnuss und die wilden Piraten« (13437)

»Der kleine Drache Kokosnuss reist um die Welt« (13038)

»Der kleine Drache Kokosnuss und die Wetterhexe« (12942)

»Der kleine Drache Kokosnuss und seine Abenteuer« (13075)

»Der kleine Drache Kokosnuss und der schwarze Ritter« (12808)

»Der kleine Drache Kokosnuss und der große Zauberer« (12807)

»Der kleine Drache Kokosnuss. Hab keine Angst!« (12806)

»Der kleine Drache Kokosnuss« (12683)

»Der kleine Drache Kokosnuss. Meine Schulfreunde« (12684)

»Der kleine Drache Kokosnuss kommt in die Schule« (12716)

»Der kleine Drache Kokosnuss – Schulfest auf dem Feuerfelsen« (12941)

»Der kleine Drache Kokosnuss feiert Weihnachten« (12765)

»Der kleine Drache Kokosnuss besucht den Weihnachtsmann« (13202)

»Weihnachten bei Paulchen Bär. 24 Geschichten zur Weihnachtszeit« (13101)
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cbj 
ist der Kinder- und Jugendbuch-Verlag 
in der Verlagsgruppe Random House
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Der Klippensprung

Kokosnuss ist sehr aufgeregt, denn heute findet eine wichtige Flugübung statt: der Klippensprung. Die Flugdrachenschüler üben den Sprung schon seit vielen Tagen, und Kokosnuss ist der Einzige, der ihn noch niemals geschafft hat. Er ist schon einmal von einem kleinen Felsen gesprungen, doch noch niemals von der hohen Klippe.

Die Lehrerin Proselinde führt die Schüler zur Klippe hinauf. »Denkt daran, was ihr gelernt habt: Hinab in die Tiefe springen, die Flügel ausbreiten und dann wieder hinauf auf die Klippe fliegen.«

Heute muss ich es schaffen, denkt Kokosnuss, denn nur wenn ich den Klippensprung beherrsche, darf ich am letzten Schultag zum Schulfest auf dem Feuerfelsen fliegen und muss nicht auf dem Floß dorthin fahren. Der Feuerfelsen liegt weit draußen vor der Dracheninsel. Nur wer bis  dorthin fliegen kann, ist ein richtiger Flugdrache! Aber bis dahin, seufzt Kokosnuss, sind es noch viele Wochen Flugunterricht.

In diesem Moment betritt eine Gründrachin die Klippe.

»Das ist Emma«, erklärt Proselinde. »Nach den Ferien wird sie eure neue Fluglehrerin sein. Bis dahin hilft sie beim Unterricht mit.«

Neugierig betrachten die Drachenkinder die neue Lehrerin. Gründrachen können sehr gut fliegen und tauchen, denn sie haben nicht nur Flügel, sondern zwischen Fingern und Zehen auch Schwimmhäute.
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Emma sieht sehr freundlich aus, denkt Kokosnuss. Nicht so streng wie Proselinde.

»Achtung!«, ruft Proselinde. »Aufstellen! Anna beginnt, und dann immer weiter nach dem Alphabet! Los, los, zeigt, was ihr gelernt habt!«

Einer nach dem anderen springt von der hohen Klippe, zieht eine Schleife in der Luft und landet wieder auf der Klippe. Einige wackeln beim Fliegen hin und her und machen am Ende eine kleine Bruchlandung, aber alle schaffen es, bis Kokosnuss an der Reihe ist.

Der kleine Drache steht zögernd am Abgrund und starrt hinunter.

»Na los, Kokosnuss!«, ruft Proselinde. Und zu Emma sagt sie leise: »Der ist eigentlich ganz pfiffig, aber im Fliegen ist er keine große Leuchte. Und Höhenangst hat er leider auch.«

Sie geht zu Kokosnuss hinüber: »Na, was ist? Wir wollen hier nicht bis heute Abend warten!« Kokosnuss wird es ganz schwindlig und der Schweiß bricht ihm aus. Da gibt Proselinde ihm einen Stups und er fällt erschrocken vornüber in  die Tiefe. Der kleine Drache flattert panisch mit den Flügeln. Doch alles Flattern nützt nichts. Wie eine flügellahme Ente stürzt er auf die Felsen. »Aua! Autsch!«, schreit er.

Sein Fuß schmerzt so sehr, dass ihm ganz übel wird. Kokosnuss beißt die Zähne zusammen.

Jetzt nur ja nicht weinen! Er ist furchtbar wütend und traurig zugleich.

Emma, die neue Lehrerin, fliegt zu ihm herab. »Komm, ich helfe dir!«

Jetzt kann Kokosnuss die Tränen nicht mehr zurückhalten: »Ich will nach Hause!«, ruft er und weint so sehr, dass ihm ganze Tränenbäche übers Gesicht fließen.

»Heda, kleiner Drache!«, hört er die Stimme von Proselinde. »Das wird schon wieder! Emma bringt dich nach Hause und morgen versuchst du’s gleich noch einmal!«

»Können Sie vergessen!«, ruft Kokosnuss wütend zurück. »Ich will gar nicht mehr fliegen!«

Doch da hat Emma ihn schon emporgenommen und fliegt mit ihm bis zu den Drachenhöhlen.
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Verstauchter Fuß und Kokoskekse

»Hm, verstaucht«, sagt Kokosnuss’ Vater Magnus, als er den Fuß untersucht. »Aber in ein paar Tagen fliegst du wieder wie ein Adler!«

»Gar nicht!«, erwidert der kleine Drache. Er ist immer noch wütend.

»Jetzt ruhst du dich erst mal aus«, sagt Kokosnuss’ Mutter Mette und richtet in der Wohnhöhle ein Krankenlager ein.

Magnus bereitet frischen Kräutertee zu. Aus dem Ofen weht der Duft von gebackenen Kokoskeksen herüber.

»Mama, ich will nicht mehr in die Flugschule! Die Klippe ist viel zu hoch.«

»Vielleicht bis du auch nur wütend auf  Proselinde«, sagt Mette.

Darauf meldet sich Magnus aus der Küche:

»Da wärst du nicht der Einzige. Ich hatte früher auch Proselinde als Fluglehrerin. Mein lieber Herr Gewürzverein, das ist vielleicht ein Drache!«

»Aber jetzt ist doch die neue Lehrerin dabei«, fällt Mette ein. »Die scheint doch ganz nett zu sein!«
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»Ist mir egal«, brummt Kokosnuss. Und dann schießen ihm wieder Tränen in die Augen: »Und für den Flug zum Schulfest auf dem Feuerfelsen ist es sowieso zu spät, wenn ich nicht mal den Klippensprung schaffe!«

»Auch wieder wahr«, meint Magnus nachdenklich.

»Dann«, sagt Mette, »fährst du eben in diesem Jahr noch einmal mit dem Floß zum Schulfest, wie die anderen Drachenkinder.«

»Aber dann bin ich der Einzige in meiner Klasse, der mit dem Floß fahren muss!«, erwidert Kokosnuss mit zitternder Stimme.

»So ist das eben, wenn man noch nicht so gut fliegen kann. Du kannst auch im nächsten Jahr noch zum Feuerfelsen fliegen.«

»Ich hasse den Feuerfelsen!«, sagt Kokosnuss wütend. »Ich hasse die Klippe, und Fliegen hasse ich sowieso!«

Mette streicht dem kleinen Drachen liebevoll über den Kopf: »Jetzt wirst du erst mal wieder gesund und dann sehen wir weiter.«

»Außerdem sind die Kekse fertig!«, sagt Magnus und bringt ein Backblech voll duftender Kokoskekse.
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Nie wieder Flugschule?

Nach ein paar Tagen ist Kokosnuss wieder gesund, aber zur Flugschule will er trotzdem nicht.

»Nie wieder!«, sagt er und rührt sich nicht vom Fleck, so lange, bis der Medizindrache Markus Medikus sagt: »Flugunfähig wegen Flugallergie und Höhenangst.«

So kommt es, dass Kokosnuss bis zu den Ferien nicht in die Flugschule geht. Am normalen Schulunterricht muss er aber teilnehmen.

 

Eines Tages, kurz vor den Ferien, sitzt Kokosnuss mit seinen Freunden Matilda, dem Stachelschwein, und Oskar, dem Fressdrachen, in der Drachenbucht und macht Schularbeiten.

Matilda hat eine verzwickte Rechenaufgabe: »Hört mal! Hans ist zwei Jahre, Werner ist dreizehn Jahre alt. In wie vielen Jahren ist Werner doppelt so alt wie Hans? – Wie soll das denn gehen?«

Oskar blickt auf: »Ist ja voll schwer!«

»Neun«, sagt Kokosnuss.

»Wie?«, fragt Matilda. »Neun Jahre«, wiederholt Kokosnuss. »Dann ist Hans elf und Werner 22, also doppelt so alt.«

»Schon klar«, seufzt Matilda. »Wenn du im Fliegen nur halb so gut wärst wie im Rechnen, dann wärst du schon sechsmal um die Erdkugel geflogen.«

»Ohne Pause«, fügt Oskar hinzu.

»Ich kann ja nicht alles können!« »Sei doch nicht gleich beleidigt!«, erwidert Matilda und schwärmt: »Wenn ich Flügel hätte, dann wäre ich nur noch in der Luft.«

»Und ich erst!« Oskars Augen leuchten: »Ich würde zehn Überschläge hintereinander fliegen und dann einmal zum Mond und zurück.«

»Ihr könnt euch ja Flügel basteln!«, erwidert Kokosnuss. »Außerdem kannst du auf dem Mond gar nicht atmen.«

»Du wärst bestimmt ein toller Flieger, wenn du es richtig lernen würdest!«, sagt Matilda.

»Pah! Ich kann doch schon fliegen, über hundert Schritte weit!«

»Aber den Klippensprung hast du noch nicht geschafft. Und zum Schulfest musst du mit dem Floß.«

»Na und! Dann bringe ich mir das Fliegen eben selbst bei!«, entgegnet Kokosnuss.

In diesem Moment steckt ein Wildgänserich seinen Kopf aus dem nahen Gebüsch: »Entschuldigung! Da muss ich mich jetzt aber einmischen! Sich das Fliegen selbst beibringen! Das ist doch Entengrütze!«
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»Wer bist du denn?«, fragt Matilda.

»Äh, ich heiße Dieter, genannt Dieter die Düse, Inselmeister im Überschlagfliegen und Weltmeister im Dauerflug. Und eins könnt ihr mir glauben: Ich verstehe etwas vom Fliegen. Und ob Drache oder Gans: In der Luft sind alle gleich!« Kokosnuss, Matilda und Oskar blicken sich an.

Dieter die Düse aber breitet seine Flügel aus und singt:
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»Ob Luftloch oder Wasserstart,
 ob Landung auf der Wiese,
 das alles mach ich supersmart,
 man nennt mich Dieter Düse!
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Ob Seitenwind, ob Rückenwind, 
ob Regen, ob Gewitter, 
einen gibt’s, der stets gewinnt, 
das ist der schnelle Dieter!
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Fliegen ist ‘ne hohe Kunst, 
das weiß selbst Junggemüse! 
Ob Regen, Hagel, Nebel, Dunst, 
frag einfach Dieter Düse!
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Der Wildgänserich landet direkt vor Kokosnuss im Sand und sagt: »Ich bin nur ein einfacher Gänserich, aber ich gebe dir einen guten Rat: Wer Flügel hat, sollte auch in die Flugschule gehen!«

Er schlägt noch einmal mit den Flügeln und schlüpft zurück ins Gebüsch.

Matilda und Oskar blicken erst Dieter der Düse nach, dann wandern ihre Augen zu Kokosnuss.

Der kleine Drache rümpft die Nase und brummt: »Na gut. Ich werde es mir überlegen.«
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Emma

Am selben Abend geht Kokosnuss auf die hohe Klippe. Hier oben ist es ganz still. Nur das Rauschen der Meeresbrandung dringt herauf, und manchmal raschelt das Buschwerk, wenn der Abendwind hindurchweht.

Vorsichtig schaut Kokosnuss über den Rand. Wie steil und tief es hinabgeht! Ganz klein wirken die Felsen unten in der Brandung. Ein Schauer fährt durch seinen Bauch.

Plötzlich huscht ein großer Schatten über die Klippe. Ein grüner Drache zieht elegante Kreise durch den Himmel. Er kommt näher und Kokosnuss erkennt Emma, die neue Lehrerin.

Emma landet auf der hohen Klippe: »Nanu, Kokosnuss! Willst du den Klippensprung versuchen?«

»Na ja, ich wollte eigentlich nur mal schauen, ob ich ihn nicht doch schaffe, aber ohne Anschubser.«
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Emma lächelt: »Ist ganz schön hoch, nicht?«

»Sehr, mir ist sogar schwindlig.«

»Weil du die Höhe nicht gewohnt bist. Wenn du erst ein paar Mal gesprungen und auch hoch in den Himmel geflogen bist, dann wird dir nicht mehr schwindlig.«

Kokosnuss blickt wieder hinab.

»Du musst halt Vertrauen haben. Auch wenn dir die Knie zittern«, sagt Emma. »Was glaubst du, wie oft ich hier gestanden habe, als ich klein war!«

»Ehrlich?«

»Ja. Und irgendwann habe ich tief Luft geholt und bin in den Flug gesprungen. Es war genauso einfach wie der Sprung von einem Felsen. Aber viel aufregender und schöner!«

Kokosnuss’ Augen wandern zur Brandung hinab. Wieder fährt ihm ein Schauer durch den Bauch. Emma hat Recht, denkt er. So schwer ist es nicht, nur aufregend. Er schließt die Augen und holt tief Luft. Dann öffnet er die Augen, ballt die Fäuste und springt ab. Kokosnuss vergisst vor Aufregung  zu atmen, aber er öffnet seine Flügel und hält sie gegen den freien Fall geöffnet, so kräftig er kann. Zugleich drückt er seinen Körper durch, bis er in den Segelflug übergeht. Geschafft! Jetzt wieder atmen und mit langsamem Flügelschlag aufsteigen. Auch geschafft! So hoch über dem Meer! Der kleine Drache fliegt eine weite Runde und landet wieder genau neben Emma.

Die Lehrerin ist beeindruckt: »Bravo! Du hast den Klippensprung geschafft!«

Kokosnuss ist ganz außer Atem: »Meinst du, ich schaffe bis zur nächsten Woche auch den Flug zum Feuerfelsen, mit den anderen zusammen?«
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Emma seufzt: »Ich fürchte nicht, Kokosnuss. Sieh mal, die anderen haben viele Wochen trainiert. Der Flug zum Feuerfelsen ist sehr schwierig und du kannst deinen Rückstand unmöglich in ein paar Tagen aufholen.«

»Könntest du mich denn nicht trainieren?«

»Das geht nicht. Du weißt doch, dass die Flugschule jetzt schon geschlossen ist, weil wir das Schulfest auf dem Feuerfelsen vorbereiten müssen.«

[image: 023]

Stimmt ja, denkt Kokosnuss. Plötzlich hat er einen Kloß im Hals. Wie gern würde er mit den anderen zum Schulfest fliegen, statt auf dem Floß zu fahren.

Da kommt ihm eine Idee: »Sag, Emma, ich habe doch den Klippensprung geschafft. Darf ich dann den Flug zum Feuerfelsen wenigstens versuchen?«

»Versuchen darfst du es«, antwortet Emma.

»Aber denk daran, dass jeder Flugschüler einen Stapel Brennholz tragen muss, wenn er zum ersten Mal zum Feuerfelsen fliegt. Ohne Flugunterricht schaffst du das nie. Du stürzt bestimmt auf halbem Wege ins Meer.«

Stimmt, denkt der kleine Drache, das Brennholz für das große Nachtfeuer. Das ist bestimmt schwer. Trotzdem, sein Entschluss ist gefasst: Er will zum Feuerfelsen fliegen!
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Das Team

Am nächsten Tag spricht Kokosnuss gleich nach der Schule mit Matilda und Oskar.

»Könnt ihr mir beim Flugtraining helfen? Ich will nächste Woche zum Feuerfelsen fliegen.«

»Aber du hast doch den Klippensprung noch gar nicht geschafft!«, erwidert Matilda.

»Hab ich gestern gemacht«, berichtet Kokosnuss stolz. »Die neue Lehrerin war sogar dabei.«

Matilda und Oskar staunen: »Nicht schlecht!« »Aber«, fragt Matilda, »wie sollen wir dir das Fliegen beibringen? Sollen wir neben dir herfliegen?«

Und Oskar fügt hinzu: »Falls du es noch nicht gemerkt haben solltest, wir haben keine Flügel, nicht mal Segelohren!«

»Ihr sollt ja auch nur mithelfen«, erklärt Kokosnuss. »Zum Beispiel mit dem Boot hinausfahren und mich holen, falls ich es bis zum Möwenfelsen nicht schaffe.«

»Möwenfelsen?«, fragt Oskar. »Ich denke, die Flugschüler müssen von der hohen Klippe zum Feuerfelsen fliegen?«

»Ja, schon, aber da kann ich nicht üben, weil die Flugdrachen dort das Schulfest vorbereiten.«

»Aber du kannst dir unmöglich alles allein beibringen!«, protestiert Matilda.

»Und wir haben null Ahnung vom Fliegen!«, ergänzt Oskar.

»Ich weiß aber jemanden, der mir helfen könnte«, sagt Kokosnuss.

Matilda schaut den kleinen Drachen prüfend an: »Du meinst doch nicht etwa diesen verrückten Gänserich?«

»Genau den! Ihr habt doch gehört: Der ist sogar Weltmeister!«

»Aber er ist eine Gans!« Oskar schüttelt den Kopf.

Kokosnuss aber bleibt hartnäckig: »Macht ihr mit?«

Matilda und Oskar blicken sich an: »Versuchen wir’s! Wird schon schief gehen!«

Kurze Zeit später stehen die drei Freunde vor dem Gebüsch der Wildgänse und rufen nach Dieter.

Erst raschelt es und kurz darauf steckt Dieter die Düse den Kopf heraus: »Was gibt’s?«

»Bringst du mir das Fliegen bei?«, fragt Kokosnuss.

Dieter guckt, als hätte er gerade ein Stück Seife verschluckt. »Ich? Einem Drachen das Fliegen beibringen? Äh...«
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»Du bist doch Weltmeister!«, sagt Oskar.

»Ja, schon«, sagt Dieter. »Aber einem Drachen das Fliegen beibringen?«

»Du hast gesagt: In der Luft sind alle gleich!«, sagt Matilda.

»Äh, stimmt«, erwidert Dieter. »Aber so ein Drache ist doch etwas ganz anderes. Seht mal, eine Gans ist schlank und schnittig und liegt in der Luft wie ein Rennboot auf dem Wasser. Ein Drache dagegen ist ja mehr so wie ein, äh, dicker Dampfer, sozusagen.«

»Dicker Dampfer?« Kokosnuss traut seinen Ohren nicht. »Ich bin doch kein dicker Dampfer, du Weihnachtsgans!«

»Also wenn ich eine Weihnachtsgans bin, dann bist du eine geflügelte Gurke!«

»He!«, ruft Matilda. »Streitet euch nicht! Dieter, du kannst Kokosnuss doch wenigstens das Wichtigste beibringen.«

»Dafür hast du auch einen Wunsch frei«, sagt Kokosnuss.

Dieter überlegt. »Einmal U-Boot fahren!«
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»Hä?«

»U-Boot. Unterseeboot. Noch nie gehört??«

»Doch doch«, erwidern Kokosnuss, Matilda und Oskar gleichzeitig. Alle drei müssen an Pieter Backbord und sein U-Boot denken1, aber Pieter ist bestimmt nicht in der Nähe.

Da hat Kokosnuss eine Idee. Die verrät er aber nicht. Er sagt nur: »In Ordnung, Dieter! Du darfst eine Runde U-Boot fahren. Aber erst kommt die Arbeit und dann das Vergnügen. Morgen nach der Schule geht’s los, Treffpunkt Raketenklippe2, einverstanden?«

»Okidoki!«, sagt Dieter. Das ist Gänserisch und heißt »In Ordnung!«.
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Übung macht den Meister

Gleich nach der Schule läuft Kokosnuss hinauf zur Raketenklippe. Dort holt der kleine Drache eine grüne Flasche aus seiner Schultasche und wirft sie in hohem Bogen ins Wasser. Er schaut der Flasche nach, wie sie langsam ins offene Meer hinaustreibt.

Hier ist es fast so hoch wie auf der hohen Klippe. In der Ferne sieht Kokosnuss den Möwenfelsen aus dem Meer ragen, fast so weit entfernt wie der Feuerfelsen. Ein guter Platz zum Üben, denkt er.
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In diesem Moment hört er Flügelschlag über sich. »Auf geht’s! Sprung und Flügel ausgebreitet!«, ertönt die Stimme von Dieter der Düse.

Kokosnuss holt tief Luft und springt. Im Fall breitet er die Flügel aus und gleitet in den Flug über. Geschafft!

»Na, bitte!«, ruft Dieter. »Auf zum Möwenfelsen!«
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»Viel zu weit!«, protestiert Kokosnuss.

»Ach was!«, erwidert Dieter. »Bauch rein, Flügel raus, kräftig halten, locker bleiben und Nase in den Wind, juchhuu!« Während sich Kokosnuss mühsam in der Luft hält, dreht Dieter ein paar schwungvolle Überschläge.

»Jetzt müssen wir aber umkehren!«, stöhnt Kokosnuss.

Dieter ist empört: »Wir sind doch noch gar nicht da!«
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»Aber ich kann nicht mehr!« Kokosnuss beginnt bereits zu wackeln und zu flattern.

»Ruhig halten!«, befiehlt Dieter.

Der kleine Drache aber torkelt und plötzlich stürzt er ab. »Hilfe!« – Platsch!, fällt er ins Meer. Da hört er Matildas Stimme: »Alles in Ordnung bei euch?«

Matilda und Oskar nähern sich mit ihrem kleinen Ruderboot.

Mit letzter Kraft klettert Kokosnuss ins Boot hinein.

Dieter lässt sich auf dem Bootsrand nieder und sagt: »Okay, war vielleicht ein bisschen viel für den Anfang. Aber jetzt weiß ich, wie wir’s machen!«
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»Jetzt mach ich erst mal Pause!«, brummt Kokosnuss.

Doch nach kurzer Zeit ist der kleine Drache wieder bei Kräften. Nun fliegt er immer bis zum Boot. Matilda und Oskar fahren jedes Mal ein Stück weiter aufs Meer hinaus. Und so lernt Kokosnuss, immer etwas weiter zu fliegen.

[image: 035]

[image: 036]

In der Schule beginnen jetzt die Vorbereitungen für das Schulfest. Die Schüler haben eine Menge zu tun: Es werden Theaterstücke eingeübt, Lieder und Gedichte erfunden, Verkleidungen genäht, Girlanden angefertigt und Kuchen gebacken. Die großen Flugdrachen schmücken derweil den Feuerfelsen und bereiten dort das Nachtlager am Feuerplatz vor.

Die Drachenkinder sind schon sehr aufgeregt, denn das Schulfest auf dem Feuerfelsen ist immer der Höhepunkt des ganzen Schuljahres und nach dem Fest dürfen sie auf dem Feuerfelsen übernachten.
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Auch Kokosnuss und Oskar freuen sich riesig auf das Fest und helfen fleißig mit bei den Vorbereitungen.
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Am Nachmittag aber treffen sie sich mit Matilda und Dieter auf der Raketenklippe. Dieter lehrt Kokosnuss alles, was er über das Fliegen weiß: Fliegen gegen den Wind, mit dem Wind, auf dem Wind und darunter, bei Seitenwind und mit Gepäck und ohne. Er bringt ihm Sturzflug bei und Schnellstart, Fliegen mit vollem Magen und mit leerem, im Flug ausweichen und im Flug etwas fangen. Und Dieter zeigt Kokosnuss das Fliegen durch Luftlöcher, bei Regen, in der Dunkelheit und bei Sturm, sogar bei Hagel und im Nebel.
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Die Generalprobe

Am Abend vor dem Schulfest steigen die Freunde ein letztes Mal hinauf auf die Klippe. Heute findet die Generalprobe3 statt. »Verflixt!«, sagt Kokosnuss. »Wir haben das Brennholz vergessen!«

Da leert Matilda den Picknickkorb aus und sagt: »Einen Korb haben wir schon.« Dann klettert sie hinein: »Und ich bin das Brennholz!«

»Aber Matilda!«, entgegnet Kokosnuss. »Was ist, wenn ich dich fallen lasse?«

»Du wirst mich schon nicht fallen lassen«, antwortet das Stachelschwein. »Schließlich sind wir Freunde! Du schaffst das.« Und schwups, ist sie in den Korb gestiegen.
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»Also gut«, ruft Dieter. »Auf los geht’s los. Los!« Kokosnuss nimmt den Korb mit Matilda fest in beide Hände, holt tief Luft und springt von der Klippe.

Und jetzt ruhig mit den Flügeln schlagen, denkt der kleine Drache.

Zunächst geht alles gut, doch nach der halben Strecke wird ihm der Korb schwer und er beginnt zu keuchen.

»Alles in Ordnung?«, fragt Matilda.

»Geht schon«, stöhnt Kokosnuss.

»Halt mich bloß fest! Wir fliegen ziemlich hoch.«

Der Möwenfelsen kommt näher und der kleine Drache beginnt schon mit dem Sinkflug.

»Heda!«, ruft Dieter, der immer nebenherfliegt.

»Nicht zu früh sinken!«

Kokosnuss steigt wieder etwas, aber seine Flügel werden müde und seine Arme beginnen zu zittern. Er torkelt in der Luft hin und her.

»Locker bleiben!«, ruft Dieter.

»Mir wird übel!«, meldet sich Matilda.

Plötzlich flattert Kokosnuss hinab.

»Hilfe!«, schreit Matilda.

Der kleine Drache fällt trudelnd vom Himmel.

Im letzten Moment wirft er den Korb mit Matilda auf den Felsen. Kokosnuss selbst stürzt mit einem Riesenklatscher ins Meer.
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»Aua!«

Matilda purzelt aus dem Korb heraus. »Autsch!« Kokosnuss schwimmt mit letzter Kraft zum Ufer und ruft: »Bist du verletzt?«

»Ich glaube nicht«, antwortet das Stachelschwein. »Noch mal gut gegangen!«

»Bravo!«, ruft Dieter und schlägt begeistert mit den Flügeln. »Keine Sorge, die letzten Meter wirst du morgen schon schaffen!«
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An diesem Abend kommen Kokosnuss’ Eltern Mette und Magnus spät nach Hause. Wie alle anderen Eltern mussten auch sie bei den Vorbereitungen zum Schulfest helfen.

Mette lässt sich erschöpft in den Sessel fallen: »Puh, geschafft! So schön war der Feuerfelsen jedenfalls noch nie geschmückt.«

»Wo steckt eigentlich Kokosnuss?«, fragt Magnus.

»Hier!«, brummt Kokosnuss. »Ich schlafe.«

»Schon wieder so früh im Bett? Bist du etwa krank?«

»Nee, nur müde vom Training.«

»Training?«, fragt Mette. »Was für ein Training?« Der kleine Drache öffnet ein Auge: »Für morgen.«

Mette schaut aus dem Sessel heraus: »Wie bitte?« Da erzählt Kokosnuss seinen Eltern von den letzten Tagen, von seinem Flugtraining und von Dieter der Düse.

Magnus und Mette blicken sich erstaunt an.

»Ein Gänserich?«, fragt Mette stirnrunzelnd.

»Und er heißt Dieter die Düse?«, fragt Magnus.

»Ihr werdet schon sehen«, sagt Kokosnuss.

»Dieter hat mir alles beigebracht und Matilda und Oskar haben mitgeholfen. Ich darf doch morgen mitmachen, oder?«

»Tja«, brummt Magnus, »wer nicht wagt, der nicht gewinnt. Altes Drachensprichwort.«
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Schulfest auf dem Feuerfelsen

Am nächsten Morgen wimmelt es am Strand von Drachen: Langhalsdrachen, Zwergdrachen, Großdrachen, Dickbauchdrachen und sogar einige Fressdrachen sind gekommen, um mit dem Floß zum Feuerfelsen überzusetzen.

Während die Flugdracheneltern schon vorgeflogen sind, versammeln sich die Flugschüler oben auf der Klippe.

Als Proselinde Kokosnuss sieht, ruft sie: »Kokosnuss! Dein Platz ist heute auf dem Floß!«

»Nein, nein, Proselinde. Ich habe den Klippensprung neulich geschafft. Frag Emma!« Proselinde schaut zu Emma hinüber.

Die junge Lehrerin nickt und sagt: »Das stimmt! Aber ich kann mir nicht vorstellen, dass du den Flug zum Felsen jetzt schon schaffst.«

»Gestern bei der Generalprobe ging’s!«, erwidert Kokosnuss.

»Generalprobe?«

Emma und Proselinde tauschen einen erstaunten Blick aus.

Dann sagt Proselinde: »Also wenn du den Klippensprung geschafft hast, dann habe ich nichts dagegen.«

Jeder Schüler erhält einen Korb voll Brennholz. Dann ruft Emma die Namen auf. Kokosnuss kommt als Letzter dran. Auch das noch! Er ist jetzt schon ganz aufgeregt!
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Während das große Floß die anderen Drachen zum Feuerfelsen bringt, fliegt ein Flugschüler nach dem anderen darüber hinweg. Bei jedem Schüler klatschen die Drachen auf dem Floß Beifall und rufen »Bravo!«.
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Alle Schüler vor Kokosnuss schaffen die Strecke, nur Duftikus Dickbauch plumpst beinahe ins Wasser, aber er fängt sich im letzten Moment und landet wie die anderen auf dem Feuerfelsen.

Jetzt ist Kokosnuss dran. Der Korb kommt ihm ganz schön schwer vor und die Klippe viel höher als die Raketenklippe. Da hört er die Stimme von Dieter, der hinter einem Felsen steht und leise flüstert: »Denk dran: locker bleiben!«

Kokosnuss atmet tief durch und springt ab. Doch vor lauter Aufregung vergisst er, die Flügel aufzuspannen. Der Brennholzkorb zieht ihn hinab in die Tiefe.

Dieter hält den Atem an.

Da rufen Matilda und Oskar von ihrem Boot herauf: »Kokosnuss, die Flügel!«

Als wäre er plötzlich aufgewacht, breitet der kleine Drache seine Flügel aus und schwingt im letzten Moment in den Flug über. Puh! Doch jetzt fängt die Arbeit erst an. Auf der ersten Hälfte fühlt sich Kokosnuss noch gut, aber dann werden seine Flügel müde und seine Arme tun vom  Tragen höllisch weh, genau wie gestern bei der Probe.
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Der kleine Drache strengt sich an wie noch nie, doch bald beginnt er zu zittern und zu torkeln.

Da sieht er den Feuerfelsen vor sich und die vielen Drachen, die ihn schon erwarten, denn das Floß ist unterdessen am Felsen angekommen. Plötzlich hört er, wie sie rufen: »Kokosnuss! Kokosnuss! Gleich hast du’s geschafft!«

[image: 051]

Kokosnuss atmet noch einmal tief durch und fliegt mit letzter Kraft gerade auf den Felsen zu.

Jetzt erblickt er den großen Holzhaufen mit all den Scheiten, die die anderen Flugschüler schon darauf geworfen haben. Aus dem Flug schüttet er sein Holz dazu. Und plötzlich, mit leerem Korb, fühlt er sich leicht wie ein Schmetterling, dreht noch eine Ehrenrunde und landet auf dem Holzhaufen.

»Bravo, Kokosnuss!«, rufen die Drachen und klatschen Beifall.

Proselinde und Emma, die auch hinübergeflogen sind, staunen nicht schlecht. Magnus, Mette, Matilda und Oskar haben fest die Daumen gedrückt und freuen sich riesig.

Dieter ist heimlich mitgeflogen und noch aufgeregter als Kokosnuss selbst. Jetzt hüpft er aus seinem Versteck und schlägt begeistert mit den Flügeln.

»Wer ist das?«, fragen Emma und Proselinde.

»Darf ich vorstellen«, erklärt Kokosnuss. »Dieter die Düse, mein privater Fluglehrer!«

Dieter wird ganz rot und die Drachen kommen aus dem Staunen nicht heraus. Ein Gänserich als Fluglehrer!

»So was!«, sagt Proselinde.

Duftikus und die anderen Schüler aus seiner Klasse lassen Kokosnuss dreimal hochleben.

Proselinde aber tippt dem kleinen Drachen auf die Nase und sagt: »Gratuliere!«

Emma zwinkert Kokosnuss zu und ernennt Dieter zum Drachenlehrer erster Klasse.

In diesem Moment steigen Luftblasen aus dem Meer auf. Verdutzt blicken die Drachen hinab zum Ufer. Da teilt sich die Wasserfläche und ein U-Boot taucht auf.

Oben geht die Klappe auf und heraus schaut der kleine Pirat Pieter Backbord: »Habe deine Flaschenpost erhalten, Kokosnuss! Einmal Ehrenfahrt für Dieter die Düse, geht klar!«

Auch klar, dass Pieter Backbord, Dieter die Düse und Matilda zum Schulfest eingeladen werden.

Zuerst führen die Drachenschüler die Theaterstücke auf, danach werden Lieder und Gedichte  vorgetragen. Als die Sonne untergegangen ist, entzünden die Flugdrachenschüler das große Nachtfeuer und die Drachen bitten zum Festschmaus. Es gibt Algensalat, Quallenpudding und rote Knackäpfel. Und später, als das Floß mit den jüngsten Drachen schon auf dem Rückweg ist, erzählt der Meeresdrache Amadeus den kleinen Flugdrachen eine seiner spannendsten Geschichten, diesmal die von der Seeschlange Sibylle.
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So ist aus Kokosnuss doch noch ein richtiger Flugdrache geworden. Und Dieter die Düse fährt zum ersten Mal in seinem Gänseleben mit einem richtigen Unterseeboot.
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1 Siehe das Kokosnuss-Abenteuer »Hab keine Angst«.



2 Siehe »Der kleine Drache Kokosnuss«, erster Band, die Geschichte »Das Geheimnis«.



3 Eine Generalprobe ist die letzte und wichtigste Probe vor einer Prüfung oder vor einer Aufführung.
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